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Bardel-Info Nr. 189 

Bardel, den 05. Februar 2026 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen 

und Schüler, liebe Eltern,  
 

es folgt die 189. Bardel-Info zum Ende des 1. 

Halbjahres des Schuljahres 2025/26, das unerwartet 

mit witterungsbedingtem Distanzunterricht geendet 

hat. Erst heute konnten die Halbjahreszeugnisse 

ausgegeben und die Kolleginnen und Kollegen, die 

uns verlassen, verabschiedet werden. Ich möchte 

meinen großen Dank richten an die gesamte 

Schulgemeinde und allen Schülerinnen und Schülern 

ein erfolgreiches 2. Schulhalbjahr wünschen!  

 
Bardel im Schnee, im Januar 2026 (Bild: Lammers) 

 

Verabschiedungen 
 Wir haben uns am heutigen Mittwoch von 

Herrn Klaus Tecklenburg verabschieden müssen, der 

nun in den verdienten Ruhestand geht. Herr 

Tecklenburg war seit 2002, also 24 Jahre lang am 

Missionsgymnasium als Klassen- sowie als Fachlehrer 

in Unter-, Mittel- und Oberstufe für die Fächer Musik 

und Erdkunde tätig. Herr Tecklenburgs 

Herzensangelegenheit war die Begeisterung der 

Schülerinnen und Schüler und der gesamten 

Schulgemeinde für die Musik. Dabei profitierten alle 

von seinen fundierten und umfassenden Erfahrungen 

in der Planung und Organisation von großen 

Kulturveranstaltungen. Bei uns in Bardel half er bei 

der Organisation von Veranstaltungen, er betreute 

die technische Ausstattung der Schule, brachte 

Menschen zum gemeinsamen Musizieren zusammen 

und engagierte sich selbst auch in der Schulband.  

Sein interessanter Berufsweg mit den umfassenden 

Erfahrungen in der Kulturbranche und im 

Eventmanagement trug sicherlich gerade im 

Musikunterricht zu einer lebensnahen und 

authentischen Vermittlung des Unterrichtsstoffes 

bei. Lieber Herr Tecklenburg, wir sind sehr dankbar 

dafür, dass Sie bei uns waren! Herzlichen Dank für 

Ihren großen Einsatz und alles erdenklich Gute und 

Gottes Segen Ihnen und Ihrer Familie! 

 Ein großes Dankeschön geht an Frau Laura 

Scheibe für Ihren Einsatz in Bardel! Frau Scheibe hat 

erfolgreich ihr Referendariat am Missions-

gymnasium beendet und ist nun voll ausgebildete 

Gymnasiallehrerin für die Fächer Deutsch und 

Biologie. Leider konnten wir Frau Scheibe keine 

weitere Anstellung ermöglichen, was ausschließlich 

an der Fächerkombination lag. Wir gratulieren 

herzlich zum bestandenen 2. Staatsexamen und 

wünschen Ihnen, Frau Scheibe alles erdenklich Gute 

und Gottes Segen auf dem weiteren Weg! Herzlichen 

Dank für Ihren Einsatz! Auf Wiedersehen in Bardel! 

Danken möchte ich auch Frau Kim van der 

Woning für ihren Einsatz bei uns in Bardel. Mit viel 

Leidenschaft und Engagement hat sie uns unterstützt. 

In kürzester Zeit hat sie durch ihre zugewandte Art 

große Anerkennung bei den Schülern, Eltern und 

Kollegen gewonnen! Herzlichen Dank dafür und alles 

erdenklich Gute und Gottes Segen für die Zukunft! 

Auf Wiedersehen in Bardel! 
 

Zurück in Bardel 
Aus der Elternzeit zurückgekehrt sind zum 2. 

Halbjahr Herr Benthin, Frau Mühlemeier, Frau Nolden 

und Frau Reckels. Wir wünschen Ihnen einen guten 

Wiedereinstieg am Missionsgymnasium! 

 

Pädagogische Tage in Bardel 
 Die pädagogischen Tage, die am 2. und 3. 

Februar stattgefunden haben, waren ein voller Erfolg. 

Die Ergebnisse werden der gesamten Schulgemeinde 

zugutekommen. 
 

Erarbeitung eines Schutzkonzeptes 

 Die Bedeutung einer pädagogischen Haltung 

und der Beziehung zwischen den in der Schule 

zusammenarbeitenden Menschen ist äußerst groß. 

Seit längerer Zeit sind wir mit allen Gremien auf dem 



                       

Weg, uns der Werte, für die wir in der Erziehung- und 

Bildungsarbeit stehen, bewusst zu werden. Gemün-

det ist dieser Prozess darin, dass wir mit allen zu-

sammen ein Schutzkonzept erarbeiten wollen. Ich 

danke allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und 

Lehrerinnen und Lehrern für den Einsatz bei der 

Vorbereitung im AK „Schutzkonzept“ und am 2.2. 

selbst sowie bei der Arbeit in den Arbeitsgruppen. 

Herzlichen Dank, Frau Hennekes und Frau Smoor für 

die Expertise und die Begleitung, herzlichen Dank, 

Frau Foecker für die Koordination und Frau Leuders 

und Frau Schulte-Laggenbeck für die Unterstützung! 
 

KI in Schule und Unterricht – Die Bardeler 

Kolleginnen und Kollegen machen den „KI- 

Führerschein“ 

Die Nutzung von Künstlicher Intelligenz 

betrifft alle Lebensbereiche, schon jetzt und immer 

mehr! Unsere Schülerinnen und Schüler müssen auf 

diese Herausforderungen vorbereitet werden. KI und 

der Mensch, Künstliche Intelligenz und unser 

christliches Menschenbild: Das ist ein Spannungsfeld, 

in dem wir uns insbesondere als katholische Schule 

bewegen. Wir möchten uns auseinandersetzen! Wir 

möchten uns wappnen, Nutzen ziehen und kritisch 

hinterfragen, denn im Kontext der Nutzung der 

digitalen Medien und der KI bleibt bei uns immer eine 

Frage zentral: Wo steht da der Mensch? Wie kann das 

funktionieren, wenn wir uns der Nutzung von KI nicht 

stellen und uns aktiv und handlungsorientiert mit ihr, 

den Chancen und Risiken auseinandersetzen, 

zwischen Wahrheit und Fiktion unterscheiden? 

Das Bardeler Kollegium hat sich am 2. Päda-

gogischen Tag am 3.2. mit dem Thema „KI in Schule 

und Unterricht“ beschäftigt. Die Kolleginnen und 

Kollegen werden nun den „Grundkurs KI-Kompetenz“ 

absolvieren, um den Führerschein für die Nutzung 

von KI im Unterricht zu erwerben. Alle Kolleginnen 

und Kollegen haben einen Zugang zu „Fobizz“, der KI, 

die zusammen mit den Schülerinnen und Schülern 

verwendet werden kann und darf. Herzlichen Dank, 

Herr Wocken (Schulrat der Schulstiftung), Herr Dr. 

Balceris (Arbeitsstelle Religionspädagogik und 

Medien, Bistum Osnabrück) und Herr Giebel (Lehrer 

Bardel), für die Vorbereitung und Durchführung des 

spannenden Fortbildungstages! 

Alles Gute im 2. Halbjahr! 
 Liebe Schülerinnen und Schüler, sollte das 1. 

Halbjahr nicht so verlaufen sein wie erhofft:  Ein 

Zeugnis benotet Euren momentanen Leistungsstand 

in den Unterrichtsfächern und Euer Arbeits- und 

Sozialverhalten.  Es bewertet nicht Euch als Men-

schen! Nehmt es konstruktiv: Das Zeugnis liefert 

einen Zwischenstand, es kann eine Bestätigung sein 

dafür, dass Ihr auf dem richtigen Weg seid. Es kann 

auch auf Dinge hinweisen, die nun anzugehen sind. 

Bitte verzagt nicht, wenn die Zensuren nicht so 

ausgefallen sind, wie erhofft! Nehmt sie zum Anlass, 

über das 1. Halbjahr nachzudenken und ggf. Dinge 

aktiv zu ändern. Gern stehen Euch Eure Lehrerinnen 

und Lehrer mit Rat und Tat zur Verfügung!  

 Liebe Eltern, sollten Sie ein Beratungs-

gespräch wünschen, lade ich Sie zum nächsten 

Elternsprechtag ein, der am 10. Februar im 

Missionsgymnasium stattfinden wird. Sie können in 

diesem Durchgang Ihre Termine direkt selbst buchen, 

und zwar über das Modul „Elternsprechtage“ bei 

IServ. Selbstverständlich können Sie auch auf 

analogem Wege Termine vereinbaren. Sie haben 

bereits nähere Informationen per Elternmail 

erhalten. Liebe Schülerinnen und Schüler, auch Ihr 

könnt Euch an Eure Lehrerinnen und Lehrer wenden, 

falls Ihr Fragen oder Sorgen habt. Dafür sind wir da!  

 Ich wünsche Ihnen und Euch ein schönes und 

glückliches 2. Halbjahr! Bitte melden Sie sich/meldet 

Euch bei Fragen, Sorgen, Problemen, Kritik, … . Wir 

gehen den Weg weiter zusammen, im Sinne unserer 

Schülerinnen und Schüler! Möge Gott uns alle auf 

unserem weiteren Weg begleiten und seine 

schützende Hand halten über uns!  
 

 

Ihr und Euer 

 
Schulleiter     

 
 

 
 
 
 



                       

      Wichtige Termine 
Di, 10.02. Elternsprechtag 

Do, 12.02. Berufsorientierungsmesse in Bardel 

Mo, 16.02. Rosenmontag (unterrichtsfrei) 

Mi, 18.02. Aschermittwoch (Gottesdienste) 

Di, 24.2. Elternabend Jgst. 4 zu den Profilen 

Di, 03.03./ 
Do, 05.03. 

Klassendienstbesprechungen 

Di, 03.03. Vollversammlung des Fördervereins 

Di, 10.03. 4. Personalkonferenz 

Mo, 16.03. Sitzung des Schulelternrates 

Di, 17.03. 3. Schulkonferenz 

Fr, 20.03. Zuckerfest 

Mo, 23.03.- 
Di, 07.04. 

Osterferien 

Mi, 08.04. Letzter Schultag Jgst. 13  
(Abitursegen, Zulassung) 

Fr, 10.04. – 
Fr, 08.05. 

Schriftliche Abiturprüfungen 
 

Do, 23.4. Zukunftstag für die 8. Klassen 

Do, 30.04. Warnungen („Blaue Briefe“) 

01.05. Tag der Arbeit (unterrichtsfrei) 

Do, 14.05./ 
Fr. 15.05. 

Christi Himmelfahrt und Tag danach  
(unterrichtsfrei) 

Mo, 25.05./ 
Di, 26.05. 

Pfingstmontag und -dienstag 
 (unterrichtsfrei) 

Do, 28.05. - White Horse Theatre (vormittags) 
- Mündliche Abiturprüfungen nachmittags  
  (P5; Unterricht für die Klassen 5 bis 12) 

Fr, 29.05. Mündliche Abiturprüfungen ganztägig 
(P5; unterrichtsfrei für Klassen 5 bis 12) 

Di, 02.06. 4. Schulkonferenz 

Mi, 03.06. - Kennenlerntag der Klassen 4 
- Nachwarnungen 

Do, 04.06./ 
Fr, 05.06. 

Fronleichnam und Tag danach 
(unterrichtsfrei) 

Mo, 15.06. Ergebnisse der schriftl. Abiturprüfungen 

Mo, 22.06.-
Mi, 24.06. 

Mündliche Prüfungen (P1-P4) 

Di, 23.06. „Der Gestiefelte Kater“, Besuch der 
Freilichtbühne Bad Bentheim (Klassen 5) 

Fr, 26.06. Abiturfeier 

Do, 02.07./ 
Mo, 06.07. 

Zeugniskonferenzen 

Di, 07.07. Wandertag 

Mi, 08.07. Sportfest 

Do, 09.07. Assembly 

Fr, 10.07. Zeugnisausgabe (Busse um 10 Uhr) 
 

 


